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Besser Radfahren

Mit mehr Tempo 30-Zonen sollen Kinder an Schulen und KITAs besonders geschützt werden.
Die neuen Zonen sind bereits an der Hermann-Löns-Grundschule (Vor dem Neuen Tore), der Igelschule
(Dahlenburger Landstraße) und der KITA Stadtmitte (Eggersdorfstraße) eingerichtet. Weitere sollen laut Webseite
der Hansestadt folgen. 

Hansestadt Lüneburg prüft Ausweitung von Tempo 30-Zonen Klick hier!
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Infos zu adfc- Radtouren

12. September - Geburtstagstour
Anlässlich der Wandelwoche 2025 findet die adfc - Geburtstagstour in erweiterter Form statt. Uwe
Jensen nimmt Euch und andere Interessierte zu verschiedenen Stationen in der Stadt mit, um die
Entwicklung der Fahrradpolitik zu betrachten.
Für das anschließende Abendessen im Schallander meldet Euch bitte im Tourenportal an! (s.o.)

27. September - E-Bike-Tour Elbe/Süderelbe & Hafenmuseum Hamburg
Achtung: Neue Startzeit - 9:15 Uhr, Bahnhof Gleis 6, Rückkehr ca. 18:45 Uhr.
Es entstehen Kosten für die Bahnfahrt und den Eintritt ins Museum.

Im Rahmen der Veranstaltung Tage der Industriekultur am Wasser findet eine Radtour zum Deut-schen
Hafenmuseum in Hamburg statt. Ab Winsen radeln wir südlich der Elbe bis zur Süderelbe-brücke und
über die Elbinsel Wilhelmsburg weiter zum Deutschen Hafenmuseum (Aufenthalt 1,5-2h). Weitere
Infos s. Tourenportal des ADFC. Die Tourenleitung übernimmt Andrea Schneider.
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n Am 2. September berichtet Reinhard Hillmann (adfc-Mitglied, Adendorf) im

Ausschuss für Straßen, Verkehr und Grünflächen über die “Verkehrsschau”, die
der adfc zusammen mit Bürgermeister Maack und Tobias Fechner (Gem.
Adendorf) im September 2023 unternommen hat. Damals hatte der adfc einige
Sperrgitter, die Bahnunterführung, die Parksituation in schmalen Straßen und
die Einrichtung von Fahrradstraßen thematisiert. In der öffentlichen Ausschuss-
sitzung soll über den aktuellen Sachstand informiert und die Empfehlungen des
adfc diskutiert werden. Adendorfer adfc-Mitglieder sind herzlich eingeladen,

 an der Ausschusssitzung teilzunehmen. Bemerkenswert in Adendorf war die Ablehnung der Einrichtung einer
Fahrradstraße im Grünen Jäger-Weg. Bei der letzten Landesversammlung in Nordhorn berichtete der dortige
Stadtbaurat von Nachbarschaften, die gemeinsam die Einrichtung von Fahrradstraßen beantragen, weil es zu
einer Verkehrsberuhigung und damit weniger Lärm führt. 

Vorankündigung: Workshop zum Nachhaltigen Urbanen Mobilitätsplan
Rad- und Fußverkehr - Was soll sich in deinem Quartier verändern?

Am 7. Oktober 2025, 17 - 20 Uhr - ein Kooperationsprojekt von adfc Lüneburg + Leuphana (Infos folgen)

https://www.hansestadt-lueneburg.de/rathaus/aktuelles/pressemitteilungen/zusaetzliche-tempo-30-abschnitte-vor-grundschulen-und-kita-stadt-prueft-nach-neuer-rechtsgrundlage-weitere-optionen.html


Deutscher Fahrradpreis 2025
DORTMUND
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Link zu YouTube
HAMBURG

Komoot gibt Dir gute Informationen über die Beschaffenheit der Wege auf Deiner geplanten Route. So kannst
Du z.B. leicht erkennen, ob die Tour auf einem Schotterweg verläuft oder auf einem Weg mit festem Belag. Der
folgende Tipp soll Dir zeigen, dass Komoot noch viel mehr kann! 
Klicke dazu im Komoot Routenplaner unten links auf das Kartensymbol und wähle danach die Karte "Komoot
Trail View" aus.

Radtourenplanung leicht gemacht: Komoot - Quick-Tipp von Thomas

Nun erscheinen auf den Wegen der Komoot-
karte viele grüne Punkte. Klickst Du auf einen
der Punkte, kannst Du Dir über die Einblendung
eines Fotos einen direkten Überblick über die
Beschaffenheit des Weges verschaffen. 

Diese Funktion von Komoot ist
recht neu und existiert derzeit nur

in der PC-Version.

Die Stadt Dortmund rüstet Lichtssignalanlagen
(kurz Ampeln) an radverkehrsintensiven Kreuzun-
gen sukzessive um: Radverkehr erhält schneller
und/oder länger grün. Dafür verdient die Stadt den
Deutschen Fahrradpreis!

Die Freie und Hansestadt Hamburg hat die Louise-
Schröder-Straße umgebaut, die zuvor aus drei Fahr-
spuren und einem Parkstreifen bestand. Nun gibt es
dort Platz für Bäume, sicheres Radfahren und Autos.
Damit hat die Hansestadt den 1. Platz beim Deutschen
Fahrradpreis erhalten. Verdient!

https://www.youtube.com/watch?v=1bqYZyS5eVs&ab_channel=AGFSNRW



